
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der auf zw  die Mitnahme eines ahrrades

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren hre monatlichen osten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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13.12.2018

Bartke, Esther


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe mein Erasmus-Semester in Edinburgh, Schottland verbracht. 
Die schottische Hauptstadt hat sich nach sehr kurzer Zeit wie mein Zuhause angefühlt. Von der Architektur über alte Kirchen und Friedhöfe bis hin zu Abenden im Pub bietet Edinburgh eine Vielzahl an Unternehmungsmöglichkeiten. 
Das Leben dort ist teurer als in Berlin, was sich in Miete und sonstigen Kosten zeigt. 
	Studiengang Semester: Während der Welcome-Week gibt es zahlreiche Veranstatlungen, bei der die Uni weder Kosten noch Mühen spart. Von Coffe Crawls zu Gin Tastings ist für jede Person etwas dabei. Meist trifft man auf andere Erasmus Studierende. Alle Studierenden der Univeristy of Edinburgh werden einem Personal Tutor zugeteilt. Diese Person darf man mit Mails und Fragen löchern. 
Ich konnte all meine ausgewählten Kurse im Fach Geschichte belegen. Die Anrechnung von Leistungen wird durch eine Umrechnungstabelle, die man einfach googlen kann, geregelt. 2 UK Credits entsprechen 1 ECTS Credit. Während meines 4 montaigem Aufenthalt musste ich 21 ECTS sammeln. Die Prüfungen finden im Dezember statt, allerdings gibt es während des Semesters Midterm-Essays. 
	verzeichnen: All meine Kurse finden in Englisch statt. Meine Sprachkenntenisse im Englischen waren vor meinem Auslandsstudium bereits sehr gut. Allerdings habe ich mich durch das Essayschreiben und "Socializen" ganz automatisch verbessert und einige neue Vokabeln, zum Einen fachliche zum Anderen Redewendungen, gelernt. 
	dar: Mal abgesehen von den offensichtlichen Argumenten, die für ein Auslandsstudium sprechen wie besipielsweise der Verbesserung von Fremdsprachen, stellt man sich ganz neuen Herausforderungen. Man knüpft Freundschaften, kommt aus der eigenen Comfortzone heraus und lernt sich selbst neu kennen. Im Hinterkopf sollte jedoch beleiben, dass man auch an diesem neuen Ort ein "normales" Leben führt und nicht jeder Tag ein unglaubliches Abendteuer sein kann. Ein Erasmus Semester ist eine unvergessliche Erfahrungen mit Höhen und Tiefen, die ich nur jeder Person empfehlen und wünschen kann. 
	Leistungsverhältnis: An der University of Edinburgh gab es leider keine Mensa. Insgesamt ist das Leben in Schottland nicht günstig, wenn man aus Deutschland kommt. Ich habe versucht selten in Restaurants zu gehen und stattdessen zusammen mit Freund*Innen zu kochen. 
Im Monat habe ich wahrcheinlich um die 40 - 50 Pound für Lebensmitteleinkäufe ausgegeben. 
	Sie zu: Edinburgh ist eine relativ kleine Großstadt. Ich hatte zusätzlich das Glück sehr zentral zu wohnen. Alle wichtigen Orte konnte ich innerhalb von 10-15 Minuten zu Fuß erreichen. Ein Einzelfahrticket kostet 1,70 Pound. Man sollte diesen Betrag passend haben, da kein Rückgeld in Bussen gegeben wird. 
	vor Ort: Die Wohnungssuche war wirklich tough. Schlussendlich habe ich über eine der Facebook-Gruppen ein Zimmer in einer WG bekommen. Dort habe ich umgerechnet 640 pro Monat bezahlt, was für Edinburgh normal ist. Die Student-Accomondations sind meist teuerer.
Am besten man fängt früh an zu suchen und bloß nicht die Hoffnung auf geben! 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Wie anfangs erwähnt gibt es eine reiche Auswahl and Möglichkeiten seine Freizeit zu verbringen. Einige Museen und Gallerien kosten keinen bzw. wenig Eintritt. Die Sportangebote der Uni reichen von Klettern bis hin zu Quidditch. Edinburgh ist nicht die Stadt um jedes Wochenende im Club tanzen zu gehen, allerdings sind die Pubs mit Live Musik um so besser. Oft gibt es Student-Discounts, man muss nur danach fragen. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Durch eine Miete von allein schon 640,00€  haben sich meine monatlichen Kosten durchschnittlich auf umgerechnet ca. 750,00€ - 800,00€ betragen. 
	Group1: Auswahl1


